
Danke schön, hobbes, das hilft mir schon einmal sehr weiter.

Dass die Mutter seinen Namen verschweigt, würde passen. Sie haben sich nicht im Guten getrennt.

Ich habe auch schon viel von Pflegefamilien gehört, dass die Kontakte zur Herkunftsfamilie das Ganze nicht
einfacher machen... Ich würde gerne versuchen, beide Seiten nachvollziehbar darzustellen, beide wollen
eigentlich das Beste für das Kind. Und am schönsten fände ich es, wenn eine gemeinsame Lösung gefunden
würde.
Aber was du sagst, klingt leider auch so, als hätten die Pflegefamilien da sehr wenig mitzureden...

Insgesamt muss ich mir wohl auch überlegen, wer da beim Amt sitzt. :)

Auf jeden Fall schon mal Danke!
die Kirsche

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).

1 of 1

Pflegekind und leibliche Eltern
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